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1. Fragen zu den Personen, die ständig im Haushalt leben. (Bitte beantworten Sie 

nachfolgende Fragen für alle Personen, die ständig in Ihrem Haushalt leben, und zwar nach 
dem Alter geordnet. Für jede Person ist eine eigene Spalte vorgesehen. Falls in Ihrem 
Haushalt mehr als 6 Personen leben, machen Sie bitte die Angaben für die 6 ältesten 
Personen.) 

  Älteste Zweitälteste Drittälteste Viertälteste Fünftälteste Sechstälteste 
  Person Person Person Person Person Person 

 Vorname 

 Männlich 
 Weiblich 

 Geburtsjahr 

 Staatsangehörigkeit: 
 deutsch 
 andere und zwar: 
 Ledig 
 Verheiratet/eheähnl. 
 Gemeinschaft 
 Geschieden/ 
 getrennt lebend 
 Verwitwet 
 (Nur für Mehrpersonen-Haushalte) 
 Welche Person . . .? 
 sind Sie selbst 
 
2. Welchen Schulabschluss haben Sie? 
 Volks-/Hauptschulabschluss Abitur/Fachabitur 
 Mittlere Reife Sonstiger Abschluss und zwar: 
 Noch keinen Abschluss 
 
 
 

3. Angaben zu Ausbildung und Beruf 
3a. Befinden Sie sich noch in der Ausbildung? 

  Ja Nein (Bitte weiter mit Frage 3b) 
 Wenn ja: Ausbildung . . . ? 
 in einer Berufsausbildung/Lehre an einer (Fach-)Hochschule/Universität 
 in einer Schule 
3b. Sind Sie zur Zeit berufstätig? 
  Ja Nein (Bitte weiter mit Frage 3e) 
 Wenn ja: Berufstätig als . . .? 
 Arbeiter(in)/Facharbeiter(in) Selbständiger Landwirt (eigener Hof) 
 Angestellte(r) Selbständig/freiberuflich tätig 
 Beamte(r)/Richter(in) Mithelfende(r) Familienangehörige(r) 
  Sonstiges und zwar: 
 
 
 

........... ........... ........... ........... ........... ........... 

........... ........... ........... ........... ........... ........... 

............................................................

.............................................
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3c. Sind Sie berufstätig in einer . . . ? 
 Vollzeitbeschäftigung Teilzeitbeschäftigung 

3e. Falls Sie weder in der Ausbildung noch berufstätig sind: Sind Sie . . . ? 
 Hausfrau/Hausmann in Rente/in Pension 
 zur Zeit arbeitslos anderes und zwar: 
 
 
 
4a. Wieviel Freizeit haben Sie durchschnittlich an einem Werktag, Samstag und Sonn- 

oder Feiertag? (Bitte rechnen Sie zu Ihrer Freizeit nicht die Zeit für den Nachtschlaf, für 
Einkäufe und sonstige Besorgungen oder für Hausarbeiten wie Kochen, Waschen etc.) 

 Werktag ca. Stunden 

 Samstag ca. Stunden 

 Sonn-/Feiertag ca. Stunden 
4b. Wo verbringen Sie Ihre Freizeit an einem Werktag, Samstag und Sonn- oder 

Feiertag? 
 Ausschließlich Überwiegend Etwa zu gleichen Überwiegend Ausschließlich 
 zuhause zuhause Teilen zuhause außer Haus außer Haus 
 und außer Haus 
 Werktag 
 Samstag 
 Sonn-/Feiertag 
 
5. Wenn Sie alle monatlichen Einkommen zusammenrechnen, wie groß ist dann das 

verfügbare Haushaltseinkommen (netto)? 

  unter 1.200 DM 4.000 bis 5.000 DM 
  1.200 bis 2.000 DM 5.000 bis 6.000 DM 
  2.000 bis 3.000 DM 6.000 bis 8.000 DM 
  3.000 bis 4.000 DM über 8.000 DM 
 
 
6. Gibt es in Ihrem Haushalt mindestens einen Pkw, den Sie stets benutzen können? 
  Ja Nein 

 
7. Wie viele Kilometer haben Sie in den vergangenen 12 Monaten mit dem eigenen Pkw 

zurückgelegt? 

  ca. km Besitze keinen eigenen Pkw 

 
8. Wo wohnen Sie? 
 Im Zentrum/inneren Stadtbereich Am Stadtrand/im Vorort einer mittel- 
 einer Großstadt (über 100.000 Einw.) großen Stadt 
 Am Stadtrand/ in einem Vorort  In einer Kleinstadt/in einer großen 
 einer Großstadt  Gemeinde (5.000 bis 20.000 Einw.) 
 Im inneren Stadtbereich einer mittel- Auf dem Land/in einer kleinen 
 großen Stadt (20.000 bis 100.000 Einw.) Landgemeinde 

.............................................
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9a. Wie weit ist es von Ihnen zu Hause bis . . .? 
  Entfernung 

 Zur nächsten Haltestelle des 
 öffentlichen Nahverkehrs  km 
 Zum nächsten Bahnhof mit 
 Fernverkehrsverbindungen  km 
 

9b. Wie weit ist es von Ihnen zu Hause bis zur nächsten Autobahnauffahrt? 

  Entfernung: km Dauer der Anfahrt: min. 
 

10. Welche der folgenden Freizeiteinrichtungen stehen Ihrem Haushalt zur Verfügung? 
    Für den Weg dorthin üblicherweise benutzte 
    Entfernung Verkehrsmittel: 
   von der Zu Fuß/ Pkw/ Öffentl. Bahn Flug- 
    Wohnung Fahrrad Motorrad Verkehrs-  zeug 
 Freizeitziele Nein Ja (in km)  mittel   
 
 Ein Wochenend-/ 
 Ferienhaus/-wohnung... 

 - im Inland 

 - im Ausland 

 Ein Wohnwagen auf 
 einem festen Stellplatz 

 Ein Boot/eine Yacht an 
 einem festen Liegeplatz 

 Ein Nutz-/Schrebergar- 
 ten (außerhalb des 
 Wohngrundstücks) 

 Eigener Garten (auf 
 Wohngrundstück) 

 

11. Gibt es in der näheren Umgebung Ihrer Wohnung, also im Umkreis von höchstens 
 2 Kilometern (das sind ungefähr 20 Minuten Fußweg) . . .? 
    Weiß   Nächste Entfernung von 
    nicht Nein Ja zuhause in Minuten zu Fuß 
 
 Verwandte/Freunde  min. 

 Cafe/Kneipe   min. 

 Restaurant   min. 

 Kino   min. 

 Theater   min. 

 Museum   min. 

 Disco/Tanzlokal   min. 

 Sportstätten (z.B. Tennisplatz)  min. 

 Park/Grünanlagen  min. 
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12. Bitte geben Sie für die folgenden Aussagen an, wie sehr diese für Ihre Gefühle 
zutreffen, wenn Sie mit einem Pkw unterwegs sind. (Bitte bewerten Sie jede einzelne 
Aussage.) 

 Aussage Trifft überhaupt Trifft eher Trifft eher Trifft voll und 
 nicht zu nicht zu schon zu ganz zu 

 Unterwegs sein vermittelt mir ein 
 Gefühl der Geborgenheit 
 Unterwegs habe ich alles unter 
 Kontrolle 
 Oft erscheint mir unterwegs alles unsicher 
  
 Ich gestalte mein Fahrzeug nach meinen 
 Wünschen 
 Unterwegs finde ich Ruhe und Frieden, 
 um wieder aufzutanken 
 Mein Fahrzeug braucht nicht 
 schön zu sein 
 Manchmal ist unterwegs fast zuviel 
 Nervenkitzel 
 Mit meinem Fahrzeug entscheide 
 ich allein 
 Unterwegs sein ist für mich  
 geborgen sein 
 Fahrzeuge sind nützlich, 
 sonst nichts 
 Manchmal ängstigt es mich, 
 unterwegs zu sein 
 Das Fahrzeug dient allein dem 
 raschen Ortswechsel 
 

13. Wir möchten Ihnen nun einige Aussagen zur Nutzung und Bewertung 
unterschiedlicher Verkehrsmittel vorlegen. Inwieweit treffen diese Aussagen Ihrer 
Auffassung nach zu? (Bitte bewerten Sie jede einzelne Aussage.) 

 Aussage Trifft überhaupt Trifft eher Trifft eher Trifft voll und 
 nicht zu nicht zu schon zu ganz zu 
 Ich nutze immer den Pkw 
 
 Immer, wenn möglich, benutze 
 ich öffentliche Verkehrsmittel 
 Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
 kommt man schneller ans Ziel 
 Ich fahre sehr gern mit dem 
 Pkw, auch nur so zum Spass 
 Bei schönem Wetter fahre ich 
 am liebsten mit dem Fahrrad 
 Für mich ist der Pkw haupt- 
 sächlich ein Transportmittel 
 Autofahren ist bequemer als die 
 Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 
 Die Nutzung öffentlicher Verkehrs- 
 mittel drückt Umweltbewusstsein aus 
 Öffentliche Verkehrsmittel sind preis- 
 werter als die Nutzung eines Pkw 
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14. Bitte geben Sie für folgende Aussagen zu Ihrem Wohnort an, wie sehr diese für Sie 

zutreffen. (Bitte bewerten Sie jede einzelne Aussage.) 
 Aussage Trifft überhaupt Trifft eher Trifft eher Trifft voll und 
 nicht zu nicht zu schon zu ganz zu 

 Ich bin zufrieden mit meiner Wohnung 
 
 Ich bin zufrieden mit meinem Wohnviertel 
 
 In meiner Wohnung/meinem Haus fühle 
 ich mich sicher vor Kriminalität 
 In meiner Wohnung/meinem Haus kann ich 
 meinen bevorzugten Tätigkeiten nachgehen 
 Ich empfinde meine Straße als mein Heim, 
 wo ich wirklich hingehöre 
 Ich fühle mich hier in meiner Wohn- 
 umgebung stark verwurzelt 
 Ich verbringe einen großen Teil meiner 
 Freizeit in meiner Wohnung/meinem Haus 
 Ich verbringe einen großen Teil meiner  
 Freizeit in meinem Wohnviertel 
 Falls ich wegziehen müsste, würde 
 mir das schwer fallen 
 Ich bin zufrieden mit den sozialen Kontakten 
 zu den Bewohnern in meinem Wohnviertel 
 Gespräche mit Nachbarn sind sehr häufig 
 
 Gespräche mit Nachbarn sind sehr persönlich 
 
 Ich würde Vorstöße wie z.B. Verkehrsberuhi- 
 gungsmaßnahmen oder Eindämmung des 
 Pendlerverkehrs begrüßen. 
 Ich würde solche Vorstöße aktiv unterstützen 
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15. Bitte geben Sie für die folgenden Aussagen zu Ihrem Zuhause an, wie sehr diese für 

Sie zutreffen. (Bitte bewerten Sie jede einzelne Aussage.) 
 Aussage Trifft überhaupt Trifft eher Trifft eher Trifft voll und 
 nicht zu nicht zu schon zu ganz zu 

 Daheim sein heißt für mich  
 geborgen sein 
 Manchmal ist zuhause fast zu viel los 
 
 Zuhause fühle ich mich sicher 
  
 Ich habe häufig Besuch daheim 
 
 Zuhause habe ich alles unter Kontrolle 
 
 Mein Daheim ist mir so vertraut, 
 als wäre es ein Bestandteil von mir 
 Daheim ist immer etwas los 
 
 Zuhause kann mir niemand befehlen 
  
 "My home is my castle" 
 (Mein Heim ist meine Burg) 
 Zuhause lerne ich öfters neue Leute kennen 
  
 Zuhause finde ich Ruhe und Frieden, 
 um wieder aufzutanken  
 Zuhause erlebe ich keine Verbote 
  
 
Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen der Person, die mit Ihnen in den nächsten Tagen 
das vereinbarte Interview führen wird. 
 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
 


